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Queen Show im
Planetarium Schwaz

s SCHWAZ (red). Anlässlich des

7o. Geburtstages und des 25. To-
destages der Rocklegende Fred-
dy Mercury präsentiert das Zeiss
Planetarium die österreichweit
einzigartige Musikshow,,Queen
Heaven". Ab r8. März rockt eueen
in der Stemenkuppel. Die Spiel-
zeiten der Show sind Fr zo:3o Uhr,
Sa zo:oo Uhr und So r7:r5 Uhr.
Dauer 8o Minuten. Mehr Infos un-
terwww.planetarium.at ß6ss2s

DIE SIEBEilI GEISSLEIN

SONNTAG 20. MiiRZ
uM 14.30
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Die beiden Haller Musiker Marco
Birkner und Martin Wesely gastie-
ren in Fügen. Foto: Feuerwerk

Gartenfest bei
Wetscher am ry1.
= 

Der Frühling steht in seinen
Startlöchern und es wird Zeit,
den Lebensmittelpunkt wie-
der ins Freie zu verlagern. Das
Einrichtungshaus Wetscher
lädt aus diesem Grund am
Samstag, den 19. März (ab l
Uhr) zu seinem traditionellen
Gartenfest nach Fügen. Neben
den neuesten Möbeltrends ftir
Draußen dürfen sich Interieur-
Interessierte auf den Besuch
von Gartenarchitektin, Schau-
spielerin und Astrologin Isabel-
Ia Burtscher freuen. Auch Kuli-
narisches und Musikalisches
ist geboten.

Isabella Burtscher wird am
r9.3. bei Möbel Wetscher zu Gast
sein. Foior ori*l

20:15 Uhr

>> Fügen, NMS, Blutspenden
Uhr

>> Buch, Bauernkuchl, Der \A
und die Sieben Geißlein, t4:3<

>> Buch, Kultur am Land, Bal

Mantra-Singen, zo Uhr
>> Schwaz, Kneipp Aktiv Clu
Dance, r9 Uhr
>> Volksschule Stans, Gymna
filr Kondition und Wirbelsäult
Uhr

>> Weerberg, Centrum, Pilate
07:3o Uhr

> > Weerberg, Gemeindeamt,
Mutter-Eltern-Beratung, 14-16

> > Schwaz, Gesundheitsamt,
Mutter-EItern-Beratung, 14-16

> > Schwaz, Xneipp Aktiv Clut
Dance, ro Uhr

>> Schwaz, VS Hans Sachs, Trt
der Herzsportgruppe, 77 -18 t45

> > Buch, Kultur arn Land, Hat
Yoga, r9r3o Uhr

MO, Dt, Mt,-ro, so 8.30 - l.o0 ul
FR,.SA 8.30 . 2.00 Uhr I CZ6S rüOr
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Nice Corner Backbo-
nes am 17.3. Fügen
* Die beiden Haller ftusiker
Marco Birkner und Martin
Wesely entfliehen ihren ge-
wohnten musikalischen Ar-
beitsplätzen und präsentieren
Songs und Tunes, die sie in
ihren privaten Hinterhöfen
pflegen. Lagerfeuermusik vom
Feinsten mit Gitarre und Ban-
io. Termin: q.o3. ab rg:oo Uhr
Buffet; Musik ab zo:3o Uhr. VK
€ ro I Rf € 13; Buffetr zo,- Euro
pro Person. ßo3o42

Das tägliehe Wetter
Ihrer Gemeinde auf
mmoinl.azite' at
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. >> Viel Sonne
Die Schneeschauer von
Dienstag und Mittwoch
sind Vergangenheit. letzt
macht sich ein riesiges
Hoch über Skandinavi-
en bei uns bemerkbar.
Wolken spielen bis Frei
tag kaum eine Rolle. Die
Luft ist staubtrocken.
Kein Wunder, sie war
vor wenigen Tagen noch
in Russland. Im Winter
wäre das die perfekte
Wetterlage für klirren-
de Kälte. fetzt - kurz vor
Irüülingsbeginn - hat
die Sonnc :her zr r rrial

-Wettertr€nd 

_Unsicherheit

Kraft, um es wirklich der erste Tag sein, an
eiskalt werden zu lassen. dem sich deischnee in
Eiskratzen steht trotz- den Südseiten tassü-
dem am Programm. ber in Sulz verwanäeln
ltHenlichesSpätwinterwetter wird. In den Nächten
Ab Sonntag, dem Früh- friert er wieder und das
lingsbeginn, scheint die gibt dann die von vielen
Sonne wieder ganz ge- Wintersportlern belieb-
nau 12 Stunden. Sie hat teste Schneeart - den
jetzt schon wieder zwei klassischen Frühlings-
Drittel der Kraft, die sie schnee, den Firn. Aüs-
im Somrner entfalten nützen heißt die Devise.
kanrr. Das spüren wir nur In Richtung Karwoche
deshalb noch nicht zur siehtessoaüs,alsobsich
Gänze, weil der Boden dig Sonne wieder rarer

KINDERTHEATER IN DER

BAUERNKUCHT

@wffiffi * ,"ErhardBerger

Mittwoch Donnerstag Freitag

tfa-<^Unj- 
-?
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Samstag Sonntag

-

noch recht kalt ist. machen dürfte. Auch am
>>TollerFirn nächsten Dienstag dürf-
l-lar nn--^."+^^ Iii-++^ +^ ^- ^^L- ^:--



4ZWLse*seßza*s\*wyrawT 23./24. MLRZ 2016/ BEZTRKSBLATTER scHWAZ

X&WäN, *HäFd' *&{BU*$MANN

Notgriffe sind zum
Aktivieren da!

AK-Präsident Erwin Zangerl:
,,Gemeinsam schaffen wir's ! "

Seit Dezember arbeitet Herbert
als Koch in einem Tourismusort.
Aber obwohl der Chef zugesi-
chert hatte, dass auch die vielen
Überstunden bezahlt würden,
hat sich das am Lohnzettel noch
nicht bemerkbar gemacht. ,,Ich
hab alles ordentlich notiert. Jetzt
wollte ich bei der AK nachfragen,
ob die mir helfen können. Denn
bald nach Ostem endet die Saison.
Was muss ich beachten, damit ich
noch zu meinem Geld komme?"
,,Auf ieden Fall ist es gut, dass Sie

' sich frtihzeitig melden. Denn in
vielen Berufen, auch im Touris-
mus, gelten teils kurze Verfalls-
fristen. Am besten schildern Sie

Ihre Situation gleich einem un-
serer Arbeitsrechtsexperten. Die
heifen den Beschäftigten, wenn
etwas schiefläuft", betont AK Prä-
sident Erwin Zangerl.

Bei Schiefl age aktivieren
Und so kommt es nicht von un-
gefähr, dass stellvertretend frir
die AK ein roter Notgriff im Mit-' telpunkt der aktuellen Kampagne
steht. Der Hinweis ,,Bei Schieflage
aktivieren' gilt für alle Beschäf-

1 tiglen, die Rat und Hilfe brauchen.
Die große Mehrheit der Unter-
nehmer kommt zwar ihren Ver-
pflichtungen nach. Dennoch

, hat der rote Notgriff in vielen
Arbeits- und Lebensbereichen
leider immer noch weit mehr als

nur Symbolcharakter. Was den
. 3oo.ooo Tiroler Beschäftigten im

Alltag so widerfährt, spiegelt die
AK Bilanz frir zor5 mit 328.98o

- Beratungen wider. Rund ein Drit-

65.76o entfielen auf den Konsu-
mentenschutz, weitere 47.76c
auf das Sozialrecht etc.

16,z Millionen
In tausenden Fällen brauchte
es eine Intervention der AK Ex-
perten oder Rechtsschutz ftir
die Klage bei Gericht, damit AK
Mitgliedern zu ihrem Recht ver-
holfen werden konnte. Unterm
Strich erkämpfte die AK Tirol
zor5 mehr als 16;z Millionen
Euro für Betroffene.

,Vielleicht haben die WKVertreter
auf unsere Kampagne deshalb so

empfindlich reagiert und öffent-
lich einen Stopp verlangt, weil
sie in Wahrheit den Nerv trifft",
meint der AK Präsident. Und die
Kampagne zur Lohnsteuersen-
kung von AK und ÖGB machte
deutlich, welche Kraft die mehr
als 3 Millionen Arbeitnehmer
haben können, wenn sie gemein-
sam für ihre Anliegen eintreten.

Schutzgemeinschaft
Zangerl: ,,Mag sein, dass ein paar

too Euro fiir andere Gruppen nur
Peanuts sind. Für die Tiroler Be-

schäftigten, die trotz höchster Le-

benshaltungskosten mit niedrigen
Einkommen zurechtkommen
müssen, macht dies aber einen Rie-

senunterschied. Deshalb braucht
es die AK - als starken Notgriff,
wenn Unrecht geschieht. Damit ist
die AK Schutzgemeinschaft für die
Mehrheit der rechtschaffenen Un-
temehmer in unserem Land."
Herbert hat sich von den AK Ex-

perten beraten lassen. Er wird sei-

nen Chefdaran erinnern, dass das

Entgelt für die Überstunden noch
fehlt. Sollte er trotzdem nicht
zahlen, werden die Arbeitsrechts-
profis für Herbert nachhaken.
Bei Fragen und Problemen
helfen die AK Experten unter
oSoo/zz 55 zz. Mehr Infos auch
auf ak-tirol.com

Ä Y TTl}'aIdr\ t ttiv&
Maximilianstraße 7
6ozo Innsbrück
TeL. oSoolzz 55zz-71o7
erwin.zangerl@ ak-tirol.com

Ostern naht mit,,Riesen-schritten"

Paul Wetscher und Maia Schwitzer hatten beim Wetscher-Garten-
fest viel zu besprechen - es wurde gefachsimpelt. Foto: privar
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:,.In d€r Ostezeit bieten die
Swarovski Kristallwelten in
Wattens Spiel und Spaß für
die ganze Familie.In und um
den Riesen kann man sich auf
eine rätselhafte Ostereier-Su-
che begeben (bis 29.3. täglich
von o bis 18:ro Uhr) rrnd Kin-

der Osterworkshops besu-
chen. Am Ostersonntag lädt
das,,Daniels Kristallwelten
Cafd & Restaurant" zu einem
gemütlichen Osterbrunch
mitlazz-Begleitung.
Mehr Infos dazu finden Sie
attfr swerorrqki norn /kriqtrll-

Astrologie bei Wetscher:
Garten unter Sternen
i€ FÜGEN (red). Kürzlich lu-
den Martin Wetscher und
sein Team vom Einrichtungs-
haus Wetscher zum traditi-
onellen Gartenfest nach Fü-
gen - einem frühlingshaften
Stelldichein, bei dem einmal
mehr zahlreiche Besucher die
warme fahreszeit willkom-
men hießen. Neben den neu-
esten Möbeltrends für drau-

ßen stand unter anderem die
Verbindung von Garten und
Astrologie im Mittelpunkt.
Highlight des Festes war der
Besuch von Gartenarchitektin
und Astrologin Isabella Burt-
scher, die auch aus dem Fern-
sehen bekannt ist. Sie ging der
Frage nach, was astrologische
Erkenntnisse mit Gartenge-
staltung zu tun haben. ßn46e
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